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Racheakt wegen einer verlorenen Fahne?
Prozess um Sprengstoff-Anschlag im Osnabrücker Stadi.on: Juri C. hatte offenbar Helfer und Mitwisser

Jubel im Rauch: Der Angeklagte reißt kurz Ab auf den Zaun: Der Angeklagte besteigt Triumphgeste mit Ultra-Schal: der Angeklagte Juri C. wenige Minuten nach dem Wurf auf
nach dem Wurf die Arme hoch. den Zaun vor der Westkurve. dem Zaun vor dem Preußen-Block in der Westkurve. Fot050 Pol;zei·Video
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letzt; ,1[::; Juri C. unmittelbar
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und Preu.ßen lYlünster
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Produl<tion (Delova Rana 3, "Böller" zu verharmlosen: pe, ließ auf der Rückfahrt im schonfl+pe!~prqi\p.:$pj~t;rJi tY#ili;~~*~P.9S!J:i!B
75 mm) aus dem Preußen- "Extrem hohe Umsetzung, Zug ihr Banner liegen. "Das der MilJ,l*~!,r%]]erF%;!8~eJ,ly illjt,yjH":illi~gJ;al

Fanblock über eine Entfer- extrem laute Knallwirkung, Allerheiligste für jede,Ultra- gemunkelt;w;urde,dassinCWc ri!':)""uf:;!;\Y"iB',,:<,:,,)w';?9rder
nung von 2Q Metern aufdas viel gefährlicher als Schwarz- Gruppe", sagte Ermittier Ti- nabTÜck ein großes Ding W'estk)l.f)l;e",yj]] ,eupl)orischer
Dach über dem alten Spieler- 'pulver. In peutschland ver-. mo K, der die Fußballszene 'hochgehen wjirde,.,\jung~rl\1i"]]17,iJ:lJpbelpose.
tunnel warLEr habe nieman- boten." Der Rechtsmediziner 1<ennt, "fällt die Fahne in 1II Auf dem Handy von Ju,' ;.;I,t",sit",:er",jm Oerichts"
den verletzen wollen, betonte Friedrich-Wilhelm Ast: "Kei- Feindeshand, muss die Grup- . rJ. C. ging .eine Woche vorher s~I'6illit ern$k,yrMiene. Es
der iI..ngeklagte, und den ne der Verletzungen war le- pe sich auflösen." Die Fahne eine SMS ein: "Töten alle Os- geht nicht mehr um die Fra­

.Sprengkörper bewusst auf bensbedrohlich, aber bei grö- gelangte zu !ien Ultras des na töten". Es folgte eine ge,ob er vernrteiltwird. Son­
das Dach geworfen. ßerer Nähe zum Explosions- VfL - über' deren Maimer NashIisJ;,\von dem "Curva':- dern nur noch darum, wie

Wie schwer das ist, erklär- körper hätte es akuteLebens- Freunde, die das ,;Curva"- ChefNicoF.: "Krieg!" In einer lange er ins Gefängnis muss.
te am Mittwoch Ermittlungs- bedrohung gegeben,,, Banner fanden. Als das in Sl\1iS ".liliW'p:p:ete derA,!}p":li~~;~Ji\'w:l[.;i\;y,~~~~f,l1!-ale C. war
führer Uwe H. Der"Polizist - Und warum das Game? Bis , Münster bekannt wurde und klagt":".,,~e OsnabTÜcker,,;:ariFPienstagi:;ausNeapel an­
vvie der Al1geklagWe Links- Dienstag war das Motiv vorr" ',durchsickerte, die VfL;.U1tras unter"ClrerMeter." g~I"~istJ J700",Kilometer mit
händel' - rekonstruierte den Juri C. diffus. Er habe seiner wollten die Fahne beim Der-,~""J{wzvordemWurf, der!iemAutO. Aus der ersten Be­
Wurf an Ortund Stelle mit ei- Mannschaft einen Weckruf by präsentieren, entstanden durch die Videosequenzen .sucherreihe musste er mit
ner baugleichen Attrappe. geben wollen, um sie zu un- offenbar die Rachepläne. belegtiW!.§'\, halten mehrere ansehen, wie sein Sohn sich
Von achtVersuchen landeten terstützten; das sei in seiner Was spricht dafür? Umstetien.de schwarze T- sein Leben verpfuscht hat.
vier auf dem Dach: "Ich Heimat Neapel so' üblich. I!I Vier Tage vor dem Der- Shirts hoch, offenbar, um den Und das von 33 Opfern
konnte das Dach von der Ab- Doch Zeugenaussagen und by randalierten elf Preußen- Täter vor den Kameras zu schwer beschädigt hat.
wurfsteIle nicht richtig se- die perfekte Ermittlungsar- Ultras, davon neun jn der Da- schützen; unmittelbar·nach.. .
hen, nur die vorderste Kante, beit der Polizei legen einen tei Gewalttäter Sport einge- ·dem Wurf folgen die Blicke. Der Prozess wird an diesem
das machte es schwer." anderen Verdacht nahe: dass tragen, am VfL-Ultra-Quar- . einiger offenbar Eingeweih- Mittwoch mit den Plädoyers

Über die Gefährlichkeit Juri C. der Ausführer einer tier und versuchten die Fah- ter yon Beginn an der Flug, von Verteidigung und Staats­
des Sprengkörpers sagte der vorbereiteten Racheaktion ne zurückzuerobern. bahn. Kurz danach wird eine anwaltschaft·um9.15 Uhr im
LEASprengstotf-Experte Pe- einer lTItra-Vereinigung war. GlI Eine Zeugin aus dem' Rauchbombe gezündet. Landgericht Osnabrütk fort­
tel' Pfeiffer, der darum bat, Die "Curva MOljasteria", so Umfeld einer anderen Ultra- DanachreißtJuri C. trium- gesetzt. Das Urteil·wird am .
das Tatwerkzeug nicht als der Name der kleinen Grup- Gruppe berichtete, dass phierend den Arm mitgeball- 23. März (11.30) verkündet.
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"Eine heinltückische und gemeingefahrliehe Tat"
Sprengstoff-Anschlag im Osnabrücker Stadion: Staatsanwalt fordert vier Jahre und sechs Monate Freiheitsstrafe

Der Spart-Talk auf osLtv
,zum Prozess: im Kabel,am
Donnerstag ab 18 Uhr und
unter www.os1.tv

Auf dem
seine Zelle ver­

abschi2c~cte sich Juri C. mit
hc,d1gc'CC:'C'2D1 De-.u.unen von
zvnmZlS KUl11j:Jcln 'aus der
j'/Lünst;.':, ~tncr Ultra-Szene.

d.az1J hat der 24­
,);i\'-'1gC ",iclTt: Ocr Staatsan­

I' tragte am vorletz­
:~lnC.nuni;stagvor der

:C. Grc-~cn Strafl\ammer am
Osnabrück eine

?reihe1c:;strafe von vier Jah­
rcn Ul1 r sechs lVlonaten für
Clce Angel<!ag-
!:cn. <J.m 10. September
20Itmi einem Sprengkörper
irn Ostld,brücl{cr Stadion 33
Lvl,ensc!.1cIl verletz'cc. Das Ur­
teil ',.'vlrd cu11 23. lvlärz (Frei­
tag, 11.:;0 lJhr) -\'cr1\'.ündet.

Da der Wurf des Spreng­
körpers durch den Angel<!ag­
ten hinreichend erwiesen ist
durch das Geständnis, Zeu­
genaussageu und Videobil­
der, konnte die Verteidiguug
in ihrem Antrag nicht unter
der Grenze für eine Bewäh­
rungsstrafe (zwei Jahre) blei­
ben. Drei Jahre Freiheitsstra­
fe ist für den A.nwalt die
Obergrenze, wobei er eine
Vollstreckung im offenen
Vollzug anstrebt, "damit der
Angeklagte so bald wie mög­
lich einen Job annehmen und
seine Schuld abarbeiten
kann".

Das ist auch der Wunsch
von Juri C., der in seinem
Schlusswort auf Italienisch

sagte: "Ich entschuldige
mich, und ich kann wieder
nur sagen, dass es mir leidtut.
Ich will alles tun,um die Ver'
letzten, zu entschädigen".
Zehn Nebenkläger werden in
diesem Strafprozess ihre An­
sprüche auf insgesamt ,über
45000 Euro Schmerzensgeld
erstreiten; dazu kommen· auf
den Angeklagten Verfahrens­
und Anwaltskosten zu. Der
vom Gesetz für das Herbei­
führen einer Sprengstoffex­
plosion und gefä.hrliche Kör­
perverletzung in mehr als 20
Fällen vorgesehene Strafrah­
men liegt zwischen zwei und
15Jahren. .

Der Staatsanwalt sprach
von einer "heimtückischen"

gemelngefä.hrlichen Tat" und walt des Angel<!agten, der diese Verfahren unter A.us­
beschrieb den Sprengstoffan- sagte: "Er war ein Teil eines schluss,. der Öffentlichkeit
schlag .als einen Angriff auf Plans der Curva. In ihm hat stattfindet. Als 'die Polizei
eine unbestimmte Vielzahl man den Dummen gefunden, den Jugendlichen erstmals
von Personen,,,(lie völlig un- der den Böller wart" 'Als zu. Hause aufsuchte, blieb er
befangen war,en und sich Gründe für eine Strafminde- im Gegensatz zu seiner Mut­
nicht schützen konnten". Der rUIlg nannte er neben der Ge- ter "beeindruckend ruhig",
Angelzlagtehabe .gewusst, ständigkeit und der Reue des wie ein Ennittler. sagte,: Er
wie gefahrlich der'Spreng' Angel<!agten die nach seiner habe sein Handy gezüc!<':und
stoff sei, und die erheblichen Auffassung "venninderte kommentarlos die gespei­
Verletzimgsfolgenzwarnicht Schuldfähigkeit" aufgrund cherte Nummer seines An­
gewollt, aber billigend in des Konsums von Alkohol walts gewählt. Eins von vie­
Kauf genommen, Anl Vorsatz und Drogen sowie die Bereit- len Details aus der IDtra-Sze­
gebe es keine Zweifel. Auf die schaft von Juri e, bei der ne, die irr diesem Prozess be­
Hinweise, dass es sich umei~ Identifizierung des mutmaß- kannt wurden und' Kopf-
ne vorbereitete, geplante Tat lichen Beschaffers des schütteln hervorriefen.
der ehemaligen IDtra-Grup- . Sprengkörpers zu helfen.
pe "Curva Monasteria" ge- Dieser zur Tatze:it 16-Jähri­
handelt haben könnte, ging ge Michael C. wartet derzeit
der Staatsanwaltnicht ein. auf sein Jugendstrafverfah-

Umso mehr der Rechtsan- ren in Münster, das wie' alle
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